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1Einleitung

1.1 BestimmungsgemiiRe Verwendung

Niveauschalter dienen zur Uberwachung des Fiillstandes und der Temperatur in Fluidsystemen.
Niveauschalter diirfen nicht in leicht entziindlichen oder dtzenden Flissigkeiten verwendet werden.

Im Medium diirfen keine Partikel, insbesondere metallische Partikel, enthalten sein, um Ablagerungen am Schwimmer oder
zwischen Schwimmer und Schaltrohr zu vermeiden. Falls notwendig muss das Medium gefiltert werden.

Beachten Sie die Technischen Daten im Anhang hinsichtlich des spezifischen Verwendungszwecks, vorhandener Werkstoffkom-
binationen sowie Temperaturgrenzen.

WARNUNG

Alle Geratetypen sind ausschlieRlich fiir industrielle Anwendungen vorgesehen. Es han-

delt sich nicht um Sicherheitsbauteile. Die Gerate diirfen nicht eingesetzt werden, wenn
bei ihrem Ausfall oder bei Fehlfunktion die Sicherheit und Gesundheit von Personen be-

eintrachtigt wird.

Der Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen ist nicht gestattet.

1.2 Funktionsweise

1.2.1 Fiillstandsiiberwachung

Das Messrohr befindet sich im Tank. Die Niveaukontakte sind innerhalb des Messrohrs angeordnet. Sie werden durch einen Ma-
gneten im Schwimmer des Niveauschalters betatigt.

Die Kontakte sind im vorgegebenen Abstand auf einer Platine gemaR Bestellung aufgelotet.

1.2.2 Temperaturiiberwachung

Die Temperaturiiberwachung erfolgt iiber einen Temperatursensor (Pt100), der im Sensorrohr befestigt ist. Es stehen je nach
Ausfiihrung mehrere Schaltausgange kombiniert mit einem Analogausgang (4 - 20 mA) zur Verfiigung. Die Temperatur wird
auf dem Display angezeigt.

Bitte beachten Sie die Technischen Daten im Anhang.

1.3 Bestellhinweise NT-ELD

NT-ELD - XX, XX, XX, XX XK XK X0 XK XK XKy

Typenbezeichnung
Ausfithrung

MS Messing
Anschluss

G1/2 =G1/2

M20 =M20x1,5
UNF =7/8-14 UNF

LED Temperaturanzeige

Stecker oT
2xM12 2 x Temperaturausgang
Lange 1T-KT

280 1 x Temperaturausgang
370 1 x Analogausgang

500 Schaltfunktion 2. Kontakt
Variabel (bitte angeben) NO /NC

Anzahl Niveaukontakte EinbaumaR L2 = ...mm
1K oder 2K (NC / NO) 2. Niveaukontakt
EinbaumaR L1 = ...mm Schaltfunktion 1. Kontakt
1. Niveaukontakt NO/NC
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Bestellbeispiel

Sie benétigen: Niveauschalter mit Anschluss G1/2, Ausfithrung Messing, Lange L= 500 mm, 2 Niveaukontakte,
1. Kontakt 100 mm NC, 2. Kontakt 450 mm NO,
Temperaturauswertung mit Display und 2 programmierbaren Ausgangen.

Sie bestellen: ~ NT-ELD-MS-G1/2-2M12/500-2K-100NC-450NO-2T

1.4 Lieferumfang
— Niveauschalter
— Produktdokumentation

— Anschluss- bzw. Anbauzubehor (optional)

4  Bihler Technologies GmbH BD100026 - 12/2021
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2 Sicherheitshinweise
2.1 Wichtige Hinweise

Der Einsatz des Gerates ist nur zulassig, wenn:

— das Produkt unter den in der Bedienungs- und Installationsanleitung beschriebenen Bedingungen, dem Einsatz gemaR Ty-
penschild und fiir Anwendungen, fiir die es vorgesehen ist, verwendet wird. Bei eigenmachtigen Anderungen des Gerites ist
die Haftung durch die Biihler Technologies GmbH ausgeschlossen,

— die Angaben und Kennzeichnungen auf den Typenschildern beachtet werden,
— die im Datenblatt und der Anleitung angegebenen Grenzwerte eingehalten werden,
— Uberwachungs-/Schutzvorrichtungen korrekt angeschlossen sind,

— die Service- und Reparaturarbeiten, die nicht in dieser Anleitung beschrieben sind, von Biihler Technologies GmbH durchge-
fuhrt werden,

— Originalersatzteile verwendet werden.
Diese Bedienungsanleitung ist Teil des Betriebsmittels. Der Hersteller behdlt sich das Recht vor, die Leistungs-, die Spezifikati-
ons- oder die Auslegungsdaten ohne Vorankiindigung zu andern. Bewahren Sie die Anleitung flir den spateren Gebrauch auf.

Signalwaorter fiir Warnhinweise

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit hohem Risiko, die unmittelbar Tod oder schwere Kor-

AR perverletzung zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit mittlerem Risiko, die méglicherweise Tod oder schwe-

ULARAELIE re Korperverletzungen zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit geringem Risiko, die zu einem Sachschaden oder leich-

HOIREIEHT ten bis mittelschweren Korperverletzungen fithren kann, wenn sie nicht vermieden wird.

Signalwort fiir eine wichtige Information zum Produkt auf die im besonderen MaBe aufmerksam gemacht

ALY werden soll.

Warnzeichen

In dieser Anleitung werden folgende Warnzeichen verwendet:
.E Warnung vor einer allgemeinen Gefahr (@ Allgemeiner Hinweis
f Warnung vor Einatmen giftiger Gase y '\ Atemschutz tragen
|
E
— gt

\ Warnung vor dtzenden Fliissigkeiten

>

Warnung vor explosionsgefihrdeten Bereichen (/ @A Handschuhe tragen
A 4
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2.2 Allgemeine Gefahrenhinweise

Das Gerat darf nur von Fachpersonal installiert werden, das mit den Sicherheitsanforderungen und den Risiken vertraut ist.

Beachten Sie unbedingt die fiir den Einbauort relevanten Sicherheitsvorschriften und allgemein giiltigen Regeln der Technik.
Beugen Sie Storungen vor und vermeiden Sie dadurch Personen- und Sachschaden.

Der Betreiber der Anlage muss sicherstellen, dass:

— Sicherheitshinweise und Betriebsanleitungen verfiigbar sind und eingehalten werden,

— die jeweiligen nationalen Unfallverhiitungsvorschriften beachtet werden,

— die zuldssigen Daten und Einsatzbedingungen eingehalten werden,

— Schutzeinrichtungen verwendet werden und vorgeschriebene Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden,
— Dbei der Entsorgung die gesetzlichen Regelungen beachtet werden,

— giltige nationale Installationsvorschriften eingehalten werden.

Wartung, Reparatur

Bei Wartungs- und Reparaturarbeiten ist folgendes zu beachten:
— Reparaturen an den Betriebsmitteln diirfen nur von Biihler autorisiertem Personal ausgefiithrt werden.

— Nur Umbau-, Wartungs- oder Montagearbeiten ausfiihren, die in dieser Bedienungs- und Installationsanleitung beschrieben
sind.

— Nur Original-Ersatzteile verwenden.

— Keine beschddigten oder defekten Ersatzteile einbauen. Fithren Sie vor dem Einbau ggfs. eine optische Uberpriifung durch,
um offensichtliche Beschadigungen an Ersatzteilen zu erkennen.

Bei Durchfithrung von Wartungsarbeiten jeglicher Art miissen die relevanten Sicherheits- und Betriebsbestimmungen des An-
wenderlandes beachtet werden.

Die Art der Reinigung der Gerdte ist auf die IP-Schutzart der Gerdte abzustimmen. Keine Reinigungsmittel verwenden, die die
verbauten Materialien angreifen kénnen.

m Giftige, dtzende Gase/Fliissigkeiten

Schiitzen Sie sich bei allen Arbeiten vor giftigen, dtzenden Gasen/Fliissigkeiten. Tragen
Sie die entsprechende Schutzausriistung.

>
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3 Transport und Lagerung

Die Produkte sollten nur in der Originalverpackung oder einem geeigneten Ersatz transportiert werden.

Bei Nichtbenutzung sind die Betriebsmittel gegen Feuchtigkeit und Warme zu schiitzen. Sie miissen in einem tiberdachten, tro-
ckenen und staubfreien Raum bei Raumtemperatur aufbewahrt werden.

BD100026 - 12/2021 Biihler Technologies GmbH 7
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4 Aufbauen und AnschlieRen

m Giftige, dtzende Gase/Fliissigkeiten

Schiitzen Sie sich bei allen Arbeiten vor giftigen, dtzenden Gasen/Fliissigkeiten. Tragen

f Sie die entsprechende Schutzausriistung.

4.1 Montage

Bitte unbedingt vor dem Einbau des Niveauschalters beachten!

Es kann vorkommen, dass nach Transport und Anlieferung der Niveauschalter die bistabilen Kontakte einen anderen Schaltzu-
stand haben, als fiir den bestimmungsgemaRen Betrieb im Einsatz vorgesehen ist.

Aus diesem Grund bitte den Schwimmer des Niveauschalters unmittelbar vor dem Einbau jeweils einmal von unten auf dem Ni-
veauschalterrohr verschieben.

Durch diese MaBnahme haben alle eingebauten bistabilen Kontakte einen eindeutig definierten Schaltzustand (NC oder NO).

Der Niveauschalter wird komplett montiert ausgeliefert und kann mittels des Einschraubgewindes auf dem Behalter mit einem
Drehmoment von 30 Nm befestigt werden. Dabei ist zu beachten, dass sich der Schwimmer frei bewegen kann und gentiigend
Abstand zu Behadlterwandung und Einbauten eingehalten wird.

Nach einer evtl. Demontage des Schwimmers ist darauf zu achten, dass der Magnet im Schwimmer oberhalb des Fliissigkeitss-
piegels liegt. Dies kontrolliert man auf einfache Weise mit Hilfe eines Eisenstiickes, mit dem man die Lage des Magneten im
Schwimmer feststellt.

Die Niveaukontakte sind (bei leerem Tank) als SchlieBer (NO) oder Offner (NC) montiert.

Die Kontaktlogik geht davon aus, dass der Niveauschalter in einen leeren Tank installiert wird, d. h. er ist erst nach dem Befiillen
in der Betriebsposition.

4.2 Elektrische Anschliisse

Der Niveauschalter wird mit 24 V (max. 30 V) betrieben. Der Schalter wird mit einem Kabel mit handelstiiblichen M12-Steckver-
bindern angeschlossen. Die Einbaumale sowie Steckerbelegung entnehmen Sie bitte dem Anhang.

8  Biihler Technologies GmbH BD100026 - 12/2021
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4.3 Hinweise zum korrekten Betrieb von Reedkontakten in Bithler
Niveauschaltern

Reedkontakte sind konstruktionsbedingt sehr langlebige und zuverldssige Bauteile. Trotzdem sollte beim Einsatz folgendes be-
achtet werden:

Lebensdauer von Reedschaltern

Die Lebensdauer von Reedschaltern kann bis zu 10° Schaltspiele betragen. Sie wird vermindert durch hohe Belastung und / oder
falsche oder nicht vorhandene Schutzbeschaltung beim Schalten von induktiven, kapazitiven oder Lampenlasten.

Deswegen ist sicherzustellen, dass NIEMALS, auch nicht kurzzeitig, einer oder mehrere der maximal zuldssigen Grenzwerte
iiberschritten werden und dass bei nicht rein ohmschen Lasten eine Kontaktschutzbeschaltung angebracht wird. Auch die An-
wendung von Priiflampen bei der Installation der Gerdte ist nicht zuldssig, da durch diese kurzfristig ein zu hoher Strom flie-
Ren kann, welcher die Reedkontakte beschddigen kann. Hier sollte man auf jeden Fall leistungslose Priifmittel verwenden.

Kontaktschutzbeschaltungen fiir Reedschalter
Bei Gleichspannung ist eine Freilaufdiode nach Bild A parallel zum Kontakt anzuschlieBen.

Bei Wechselspannung ist ein RC Glied nach Bild B und Tabelle 1 parallel zum Kontakt anzuschlieRen.

A B
Kontakt Kontakt
+ 0'-—0\"0 3 o—o\c -
e R
Last Last
*\ ~ ¢
-— = i o, 1
Schutzdiode ﬁC-Glled
Belastung in VA 10 25 50
Spannung am Kontakt V R/Ohm C/pF R/Ohm C/pF R/Ohm C/pF
24 22 0,022 1 0,1 1 0,47
60 120 0,0047 22 0,022 1 0,1
110 470 0,001 120 0,0047 22 0,022
230 470 0,001 470 0,001 120 0,0047

Bitte beachten Sie die max. zuldssigen Spannungen/Belastungen der jeweiligen Niveaukontakte!

Spannungen und Stréme

Alle Biihler Niveaukontakte mit Reedschaltern kdnnen minimale Schaltspannungen von 10 uV und minimale Schaltstrome von
1 pA schalten.

Es gelten die bei den jeweiligen Kontakttypen angegebenen Maximalwerte.

Darum kénnen Niveaukontakte mit Reedschaltern bedenkenlos sowohl fiir SPS Anwendungen als auch fiir hohe Belastungen
(im Rahmen der Maximalgrenzwerte) eingesetzt werden.

Kontaktmaterial

Bei allen Reedschaltern in Biihler Niveaukontakten wird Rhodium als Kontaktmaterial im Bereich der eigentlichen Kontaktfla-
chen verwendet.

Magnetische Felder

AuRere Magnetfelder, auch durch Elektromotoren, vermeiden. Die Funktion der Reedschalter kann dadurch gestort werden.

Mechanische Belastungen

Niveauschalter keinen starken StoRen oder Biegungen aussetzen.

BD100026 - 12/2021 Biihler Technologies GmbH 9
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5 Betrieb und Bedienung

0 Das Gerat darf nicht auBerhalb seiner Spezifikation betrieben werden!
l

5.1Einschaltvorgang

Mit dem AnschlieBen an die Versorgungsspannung, schaltet sich das Gerat sofort ein. Zu Beginn erscheint kurzeitig die Softwa-
reversion, gleichzeitig liberpriift das Gerat die eingebauten Komponenten. Im Anschluss wechselt das Display zur Messwertan-
zeige.

Im Folgenden wird die Funktion der Anzeige- und Steuereinheit beschrieben:

LEDs

Display

Bedientasten

Wenn im laufenden Betrieb eine Fehlermeldung im Display erscheint, betrachten Sie bitte die Tabelle Fehlerbehebung im Kapi-
tel ,,Service und Reparatur®.

5.2 LED-Statusanzeigen

Leuchtdioden oberhalb der Messwertanzeige signalisieren den Status der Temperatur-Schaltausgange. Die LEDs sind den
Schaltausgangen fest zugeordnet.

Die folgende Tabelle zeigt die Werkseinstellungen:

LED 1—gelb
Status Temperatur-Schaltausgang 1

LED 2 - rot
Status Temperatur-Schaltausgang 2

Das Schaltverhalten der LED (Leuchten bei geschlossenem oder ge6ffnetem Schaltkontakt) kann gedndert werden.

10 Biihler Technologies GmbH BD100026 - 12/2021
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5.3 Allgemeine Tastenfunktionen
Die Bedienung erfolgt iiber die Tasten unterhalb des Displays.

Eine ausfiihrliche Erklarung der Mentisteuerung finden Sie in den folgenden Kapiteln.

Taste Modus Funktion
> — Messwertanzeige: Wechsel der angezeigten MessgrolRe.
- Im Menti: Wechsel in ein untergeordnetes Menti.
Wechsel ins tibergeordnete Menti.
— Am Ende des Mentis: E
Die Anzeige signalisiert das Ende des Ments.
— Nach Eingabe/Auswahl: Einen eingegebenen Zahlenwert oder eine Funktionsauswahl bestatigen und
speichern. Bei gedandertem Parameter blinkt die Anzeige.
A — Messwertanzeige: Anzeige der Konfiguration.
- Im Menti: Mentipunkt, Zahlenwert oder Funktionsauswahl aufwarts blattern. Bei ge-
driickter Taste erfolgt dies fortlaufend.
v — Messwertanzeige: Wechsel ins Hauptmenii.
- Im Ment: Mentipunkt, Zahlenwert oder Funktionsauswahl abwarts blattern. Bei ge-
driickter Taste erfolgt dies fortlaufend.
VP - ImMenii Verlassen des Haupt- / Unter-/ Wahlmentis und Riicksprung zur Messwertan-
zeige ohne Speicherung der geanderten Parameter.
AP - ImMeni: Wechsel zur nachst héheren Mentiebene.
60 s keine Ak- — Im Menii: Verlassen des Haupt- / Unter-/ Wahimentis.
tion

Zur Auswabhl eines Mentipunktes und zur Einstellung der Werte gehen Sie wie folgt vor:

— Offnen Sie das Hauptmenii mit der Taste V.

— Wibhlen Sie das Untermenii mit den Tasten W und A aus und éffnen Sie das Untermenii mit der Taste P>,

— Wibhlen Sie ggf. das nichste Untermenii mit den Tasten W und A und 6ffnen Sie es mit der Taste >

— Wihlen Sie den gewiinschten Meniipunkt mit den Tasten W und A aus und 6ffnen Sie die Werteliste mit der Taste >

— Stellen Sie den Wert mit den Tasten ¥ und A ein und bestitigen Sie mit der Taste P Die geanderten Einstellungen werden
gespeichert und das Gerdt kehrt zum Untermenti zurtick.

— Verlassen Sie das Unterment, in dem Sie den Mentiipunkt EXIT anwahlen und mit der Taste > bestdtigen. Das Gerat kehrt
zum Uibergeordneten Mentii bzw. zur Messwertanzeige zuriick.

5.4 Aktive Tastensperre

000 |

Wenn die Tastensperre aktiviert ist, erscheint beim Aufrufen des Meniis mit der Taste ¥ die Anzeige | an Stelle des
Hauptmeniis. Die aktive Ziffer wird durch einen Punkt gekennzeichnet.

— Geben Sie mit den Tasten A und ¥ den Code ein und bestitigen Sie mit der Taste P> Die aktive Ziffer riickt um eine Stelle
nach rechts. Nach Eingabe der 3. Ziffer 6ffnet sich das Hauptment.

Bei einer falschen Eingabe des Zifferncodes springt das Gerat zur Messwertanzeige zurtick. Falls Sie das Passwort vergessen ha-
ben, gelangen Sie jederzeit mit dem Mastercode 287 ins Menti.

Sie kénnen die Tastensperre aufheben, in dem Sie im Meniipunkt L sc im Untermenti Basiseinstellungen Erweiterte Funktionen
HEF den Code mit der Eingabe 000 zuriicksetzen.

BD100026 - 12/2021 Biihler Technologies GmbH 11
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5.5 Menii-Ubersicht

Die Struktur des Mentis ist angelehnt an das Einheitsblatt 24574-1 des VDMA. Das Menti ist hierarchisch aufgebaut. In der obers-
ten Mentiebene befinden sich die Hauptmeniieintrdge, z.B. L£7iF, bEF, o) A, £.Jedes Hauptmenti enthdlt weitere Untermenti-
punkte.

Die Mentipunkte kénnen je nach Konfiguration des Gerates variieren. Nicht alle im Nachfolgenden beschriebenen Mentipunkte
miissen auf Ihr Gerit zutreffen. Die Konfiguration kénnen Sie abrufen, wenn Sie im Anzeigemodus die Taste A driicken. Ange-
zeigt wird ein 4-stelliger Code, z. B.

Hierbei bedeuten die 4 Stellen tsav:
& 8 8 ] t: Typ t = Temperaturmessung
s: Anzahl der Schaltausgange 2
1 I l I a: Anzahl der Analogausgange 0
t s a v v: Montagetyp des Geréates i=Standardmontage (Tankeinbau)
Konfiguration [£___
Geratekonfiguration
3
A
. | Anzeige [ ], » [Wechsel [____
"| Messwertanzeige | Anzeigenwechsel
AV
Temperature [tE7P | , [ Out1 [out 1
Hauptmeni Temperatur Einstellmeni OUT1
F Y y 5
Out X | out_
Einstellmeni OUTX Falls vorhanden
AV
“Y Apalog OUt..1 [An_t Falls vorhanden
> Einstellmeni Analog 1
> AV
Exit [E
Verlasse Menlebene
r
Basic EF |eEF

Basis Erw. Funktionen

AV

Diagnostic  [d/ A
Diagnose Menu

AV
Exit [E
Verlasse Menliebene

Die einzelnen Mentupunkte erscheinen nicht, wenn die Option nicht vorhanden ist. Beispiel: Bei a=0 sind die Mentlipunkte zur
Einstellung des Analogausgangs nicht vorhanden. Sie kdnnen die Beschreibung dieser Punkte dann tiberspringen.

Im Hauptmenti Temperatur (- £/77) konnen die Einstellungen fiir die Schaltausgiange vorgenommen werden.

Die Grundeinstellungen des Gerates kdnnen gedandert werden. Allgemeingiiltige Einstellungen erfolgen im Menti Basiseinstel-
lungen Erweiterte Funktionen (5£F). Diese Einstellungen sollten zuerst vorgenommen werden, da sie sich auf die Anzeigen und
Einstellmoglichkeiten in den einzelnen Mentis auswirken. Solche Einstellungen sind z. B. die verwendeten Einheiten und die Zu-
ordnung der Schaltausgange zur Temperaturmessung.

Zusatzlich stehen im Menii Diagnostic (: 7) Moglichkeiten zur Diagnose zur Verfiigung.

Die ausfiihrliche Darstellung der gesamten Meniistruktur befindet sich in der Originalbetriebsanleitung am Ende dieses Kapi-
tels.

12 Biihler Technologies GmbH BD100026 - 12/2021
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5.6 Andern der Basiseinstellungen

Im Ment. Basiseinstellungen Erweiterte Funktionen (557) werden die allgemeingiiltigen Basiseinstellungen vorgenommen. Die-
se Einstellungen beeinflussen die Darstellung in der Messwertanzeige ebenso wie die Einstellmdglichkeiten in den verschiede-
nen Hauptmentis. Auch die Zuordnung der Schaltausgange kann hier geandert werden.

— Driicken Sie die Taste W, um ins Hauptmenti zu gelangen.
— Wahlen Sie den Mentiipunkt (5£F) mit den Tasten W und A aus und &ffnen Sie das Menii mit der Taste P.

m Abschalten der normalen Fehlerbehandlung

Das Abschalten der normalen Fehlerbehandlung- und Auswertung, kann unter Umstan-
_/- den zu gefahrlichen Betriebszustanden, Gefahren fiir Bediener oder Maschinen fiithren.
"0' Uberpriifen Sie vor Anwendung dieser Option das Gefihrdungspotenzial innerhalb Ihres

Prozesses. Bithler Technologies GmbH tibernimmt fiir den Fall dieser Einstellung keine
Verantwortung fiir gesundheitliche oder materielle Schaden, die durch diese Einstellung
auftreten kénnen.

5.6.1 Abschalten der normalen Fehlerbehandlung

Hier konnen Sie die normale Fehlerbehandlung- und Auswertung aktivieren/deaktivieren

Mit der Funktion Abschalten der Fehlerbehandlung (£-~+) wird die normale Fehlerbehandlung- und Auswertung deaktiviert.
Unter Umstanden kann es dadurch zu Gefahren fiir Bediener und Maschinen kommen.

Basic EF bEF » . |SetEmorhandling|£--4 |, , .| Bestétigung |._.
Basis Erw. Funktionen Fehlerbehandlung deaktivieren o - HES

Folgende Wahlméglichkeiten stehen zur Verfiigung:

no §ES

Deaktiviert die normale Fehlerbehandlung. Aktiviert die normale Fehlerbehandlung (Standar-
deinstellung)

Wichtiger Hinweis: Bei Auftreten von Messbereichsiiberschreitungen oder Sensorfehlern wird der
Messwert eingefroren und alle sechs LED’s in der Statusleiste blinken. Wenn der Messwert wieder
im gtiltigen Bereich ist, hort das Blinken der LED s auf und die Anzeige wird wieder normal aktuali-
siert.

5.6.2 Schaltausgdnge definieren

Hier konnen Sie die Schaltausgange definieren.

Mit Hilfe der Funktion ,Schaltausgange definieren, kénnen Sie die Schaltausgange (~ou / und roud) definieren. Es besteht die
Méglichkeit die Schaltausgange als £,z / und ££/F zu definieren.

Basic EF |LEF » |SET Output foui2, , [ Wahlmeni [____
Basis Erw. Funktionen Schaltausgénge definieren Err - ol - EENP

Folgende Wahlmadglichkeiten stehen zur Verfiigung:

— o ort £t

r.0:0.C. Err oil TEMP
Wabhleinstellungen: Hinweis:
[Err o, EERF] — Die Schaltausgange 1und 2, kénnen alternativ als Fehlerindikator beschaltet werden. In diesem

Fall wird der Ausgang als Offner beschaltet, der bei Bereichsiiberschreitungen oder Auftreten ei-
nes anderen Fehlerzustandes 6ffnet. Die dem Ausgang zugeordnete LED wird aber grundsatzlich
nicht eingeschaltet, da bei Auftreten eines Fehlers alle 6 LED’s in der Statusleiste blinken.

— Definiert man ein Schaltausgang als Fehlerindikator, wird er bei den normalen Schaltausgangs-
einstellungen nicht mehr angeboten.
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5.6.3 Einheit Temperatur festlegen

Hier wird das angezeigte Einheitensymbol fiir die Temperatur festgelegt:

Basic EF |bEF » . |Set Unit Temp|tun » .| Wahimeni | °©
Basis Erw. Funktionen Einheit Temperatur r - F

Folgende Wahlmaéglichkeiten stehen zur Verfiigung:

Grad Grad
Celsius Fahrenheit

Hinweis:

— Die Messwertumrechnung und die Anpassung des Messbereichs erfolgen automatisch. Trotz-
dem sind die entsprechenden Schalt- und Riickschaltpunkte zu tiberpriifen.

5.6.4 Aktualisierungsrate der Anzeige einstellen

Je nach Anwendung kann die Aktualisierungsrate der Anzeige eingestellt werden. Die Anzeige kann auch ganz ausgeschaltet
werden. Die Funktion der LED bleibt weiterhin gegeben.

Basic EF |bEF » . |Display Rate |[d S » .| Wahimenii  |____
Basis Erw. Funktionen Anzeigegeschwindigkeit FRSE - oFF
' d Folgende Wahlméglichkeiten stehen zur Verfiigung:
FASE] [NEdi| [Slo of F
schnell medium langsam Anzeige aus

Hinweis:
— Fehlermeldungen werden trotz ausgeschaltetem Display angezeigt.

5.6.5 Tastensperre aktivieren / deaktivieren
Um unbefugte Anderungen der Einstellungen im Gerit zu verhindern, kann eine Tastensperre eingerichtet werden.
Lock Device |[Loc » .| Wahimeni  |___

Basic EF |bEF > o .
Basis Erw. Funktionen Sperren der Taster o - 599

Die Tastensperre wird aktiviert, wenn mindestens eine Ziffer > 0 eingegeben wird. Wahrend der Eingabe wird die aktive Ziffer
mit einem Punkt markiert.

‘ L 0 c ‘ — Offnen Sie die Werteliste mit der Taste P: ‘M‘

— Stellen Sie die Ziffer mit den Tasten W und A ein (0 bis 9) und bestdtigen Sie mit der Taste >.
Die aktive Ziffer rlickt um eine Stelle nach rechts.

Einstellbereich:

000 bis 999 L . .
— Bestdtigen Sie den Code zum Schluss mit der Taste >.

Das Gerat kehrt zum Untermenti zurtick.
Hinweis:
— Tastatursperre aufheben mit der Eingabe: 000

14 Biihler Technologies GmbH BD100026 - 12/2021
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5.6.6 Werkseinstellungen wieder herstellen (Reset)

Mit der Funktion Reset (-£5) kénnen die Werkseinstellungen wieder hergestellt werden. Dabei gehen alle Anderungen verloren.
Da die Grenzwerte ebenfalls zuriickgesetzt werden, miissen die Einstellungen fiir die Temperatur unbedingt iiberpriift werden.

Basic EF |bEF

> Reset |-ES » .| Bestitigung |__.

Basis Erw. Funktionen

!
Lg

Werkseinstellung no - YES

r€S

Folgende Wahlmaéglichkeiten stehen zur Verfiigung:

no | YES

Auslieferungszustand: Auslieferungszustand:

Nein, Ja,

die aktuellen Einstellungen werden beibehal- die Einstellungen werden auf die werkseitigen
ten Standard-Einstellungen zuriickgesetzt.

Die Werkseinstellungen lauten folgendermalen:

Definitionen:

5Px [ rPX
d5x [ drx
AxHi [ AXLa
Aoux

auX

Eur

o 5
Loc

Sdou

Tl
LSl

Schaltpunkt / Riickschaltpunkt x

Einschaltverzégerung / Riickschaltverzégerung fiir Schaltausgang x
maximaler und minimaler Messwert fiir die Ausgabe*

Signalform des Analogausgangs*

Schaltcharakteristik des Schaltausgangs x

Einheit fiir Temperatur

Aktualisierungsrate des Displays

Tastensperre

protokollierter Schaltausgang

Verzégerung zur Aufzeichnung der minimalen / maximalen Temperatur

Hinweis: Bei kundenspezifischen Vorgaben kann die werkseitige Voreinstellung von den hier aufgefiihrten Werten abweichen.

*nur bei Analogausgang.

Ausfiihrung mit 2 Schaltausgdngen:

Schaltausgdnge Basiseinstellungen
SP)rP S0 /45 Euru L
dSi/dri/aoul 0/0/Hma 5 FARSE
SP2 [ rP2 BO/55C Loc oo
452 /drd [ oud 0/8/Haa

Ausfiihrung mit 1 Schaltausgang und 1 Analogausgang:

Schaltausgdnge Basiseinstellungen
SPi)rP 50 /45 Euru L
d5/drifoul 0/8/)Haa rou i EENF
Analogausgang o 5 FRSE
AiH [RiLo [Rau! g/ian/ Loc ooo

Diagnoseeinstellungen:

Diagnose

]
=
[n'nd

]
£3

BD100026 - 12/2021
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5.7 Schaltausgidnge

Alle Schaltausgange werden in gleicher Weise eingestellt. Die Nummer des Schaltausgangs wird daher mit x dargestellt. Rufen
Sie den einzustellenden Schaltausgang liber das Menti der entsprechenden Messgrolie auf.

Anzeige [---- | v [MessgroBRe [.___ | , [OutX [ouk_

Messwertanzeige | ' |Hauptmeni Messgrofke Einstellmenii OUTX

Die Zuordnung der Schaltausgiange sowie weitere Grundeinstellungen, die sich auf alle Schaltausgange beziehen, kénnen im
Menti Basiseinstellungen Erweiterte Funktionen gedndert werden.

Im Untermenti Erweiterte Funktionen kénnen weitere Einstellungen fiir jeden einzelnen Schaltausgang vorgenommen werden,
die z. B. das Schaltverhalten des Ausgangs beeinflussen. Auch ein Test des Ausgangs ist hier moglich.

5.7.1 Schaltausgang x: Definition der Schaltcharakteristik

Die Schaltcharakteristik fiir den Ausgang wird in folgendem Mendi festgelegt:

MessgréRe  [-___ | , [OutX [out_ | , JEFX [EF._ » | SetOutX Jau- » .| Wahlmendi [___

Hauptmeni Messgréfie Einstellmenii OUTX Erweiterte Funktionen Definition OUTX Hro - FI

' Folgende Wahlmadglichkeiten stehen zur Verfiigung:
0 U -

Hysterefunktion SchlieRer- oder Offner-Funktion, bei der beim t
Uberschreiten des eingestellten Schaltpunktes das
_____ Ausgangssignal gesetzt wird. Beim Unterschreiten Hysterese
H des eingestellten Riickschaltpunktes wird das (5°-rF)
_ no Ausgangssignal geldscht. !
Hysteresefunktion  schlieRer (Hna) bedeutet hier, dass der PNP-
als SchlieRer Schaltausgang oberhalb des Schaltpunktes SPx | L
geschlossen ist und bei Unterschreiten des Riick- Hno ' ] ' Zeitt
: schaltpunktes rPx wieder 6ffnet. (Sch||efser)1 777777 P .
H NcC Offner (H~c) bedeutet hier, dass der PNP- Schalt- 0 \ | l L _
ausgang oberhalb des Schaltpunktes SPx gedffnet  4nc ; i Zeitt
Hysteresefunktion ist und bei Unterschreiten des Riickschaltpunktes ~ (Offner) ; : :
als Offner TPx wieder schlief3t. oboo L ‘ .
Siehe auch die Erliuterungen in der Zeichnung ‘ ‘ > Zeitt
unten.
Fensterfunktion SchlieRer- oder Offner-Funktion, mit der ein Si- 1

gnalfenster festgelegt wird. Bei Erreichen des
Messfensters wird das Ausgangssignal gesetzt,
beim Verlassen wieder geloscht.

SchlieRer (F~a) bedeutet hier, dass der PNP-Schalt-
Fensterfunktion als  ausgang geschlossen ist, wenn sich der Wert in-
SchlieRer nerhalb des Fensters befindet. Sonst ist der Schalt-

. Fro > Zeitt
ausgang geoffnet. (SchlieRer)
: Offner (F~c) bedeutet hier, dass der PNP-Schalt- 1 _ﬂ ———————— H ——————————————
F Nnc ausgang geoffnet ist, wenn sich der Wert inner- 0! ! ]
halb des Fensters befindet. Sonst ist der Schaltaus- Frc L o > Zeitt
Offner, - o
Fensterfunktionals 929 geschlossen. ( ) 1 o
Offner 0 —_I_I ________ I_| ,,,,,,,,,,,,
— — » Zeit t
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Ist der Ausgang als Frequenzausgang definiert,
wird ein Rechtecksignal mit einer Frequenz zwi-
schen 1Hz und 100 Hz proportional zum Messwert

Frequenzausgang

ERHBE|

Frequenzausgang

ausgegeben.

Hinweis: Um die Flankensteilheit des Rechtecksi-
gnals zu erhéhen, wird empfohlen, den Schaltaus-
gang mit einem 10 kQ Widerstand zu belasten. 4

Beispiel: F /Lo =15°C, F /| H =80 °C

mit Temperatur T und Frequenz f:
r
— T <Fllo
entspricht
f=1Hz

» Zeit t

+24 V

T=47,5°C
entspricht
f=50Hz

» Zeit t

+24

+24 V H

]

T2FIH
entspricht
f=100 Hz

> Zeit t

:I—l
——1

1
—
———1
1
——1
1

Hinweis: Die Schaltfunktion kann unterschiedlich bezeichnet sein:

T a
Messgrofle A
|

SP
\ A

P -

offen

? .

geschlossen
(0) (1
steigend SchlielRer
fallend Offner

NO (normally open)
Hro

TaA
A
Y
SP ~
Y A
P -
A
Y
»>
offen geschlossen
(0) M

steigend Offner
fallend SchlieRer

NC (normally closed)
Hrc

5.7.2 Schaltausgang x: Obere Schaltgrenze (Schaltpunkt)

Die obere Schaltgrenze fiir den Schaltausgang Out x wird in folgendem Untermenti gesetzt:

Einstellbereich:
0 °Cbis 100 °C
(32 °F bis 212 °F)

MessgroBe [tE7F | , [OutX lout_ | , (5Pt FH FiA]____ |, » | Wahlmeni [____

Hauptmenii Messgrofte Einstellmenii OUTX Schaltpunkt X o' - oot
P Schaltpunkt fiir OUT x

S 1] Hinweis:

— Der Schaltpunkt muss innerhalb der Bereichsgrenzen (siehe Ment Basiseinstellungen Erweiter-
te Funktionen) gewahlt werden.

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Fenster zugewiesen wurde, wird

FHI

lan-

gezeigt. Der eingestellte Wert entspricht der oberen Fenstergrenze.

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Frequenzausgang zugewiesen wurde, wird

F IH,

I angezeigt. Der eingestellte Wert entspricht der Frequenz 100 Hz.

BD100026 - 12/2021
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5.7.3 Schaltausgang x: Untere Schaltgrenze (Riickschaltpunkt)

Die untere Schaltgrenze fiir den Schaltausgang Out 1 wird in folgendem Untermenti gesetzt:

MessgroBe [tEAP | , [OutX lovt. | » P FLi Fiial____ |, , ] Wahlmeni [___.

Hauptmeni Messgrofie Einstellmeni OUTX Riickschaltpunkt X oL - oL
P Riickschaltpunkt fiir OUT x

r Ll Hinweis:

— Der Riickschaltpunkt muss innerhalb der Bereichsgrenzen gewahlt werden und immer unter-
halb des Schaltpunktes liegen.
£l
o

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Fenster zugewiesen wurde, wird ! lan-
gezeigt. Der eingestellte Wert entspricht der unteren Fenstergrenze.

Einstellbereich:
0 °Cbis 100 °C
(32 °F bis 212 °F)

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Frequenzausgang zugewiesen wurde, wird

Fllo

langezeigt. Der eingestellte Wert entspricht der Frequenz 1Hz.

5.7.4 Schaltausgang x: Einschaltverzogerung

Im Menti Erweiterte Funktionen £~ x kénnen weitere Einstellungen fiir den Schaltausgang x vorgenommen werden. Das Unter-
menti finden Sie auf der zweiten Untermentiebene.

Die Schalt- und Riickschaltverzogerung verhindert das zu haufige Ansprechen des Alarms bei unruhigen Verhdltnissen. Die
Schaltverzégerung wird in folgendem Menii eingestellt:

MessgroBe  [---- | , [OutX [out- | , JEFX [EF. » [DelaySPX [d5. » .| Wahlmeni [___
Hauptmenii Messgroie Einstellmeni OUTX Erweiterte Funktionen Verzégerung OUTX Ein g - oo
Zeitspanne in Sekunden, in der das Signal kontinuierlich anliegen muss, damit der Schaltausgang
d S anspricht.
Hinweis:

Einstellbereich:

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Fenster zugewiesen wurde, entspricht der einge-
0..100 Sekunden

stellte Wert der Einschaltverzégerung, die ein gliltiges Erreichen des Messfensters detektiert.

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Frequenzausgang zugewiesen wurde, hat dieser
Wert keine Auswirkung.

5.7.5 Schaltausgang x: Riickschaltverzégerung

Die Riickschaltverzégerung wird in folgendem Menti eingestellt:

MessgroBe  [---- | , [OutX [out- | , JEFX [EF. » [DelayRPX [dr. » .| Wahlmeni [___
Hauptmenii Messgréfie Einstellmeni OUTX Erweiterte Funktionen Verzogerung OUTX Aus| o - oo
Verzégerung des Riickschaltsignals fiir OUT x.
d l' Ll Zeitspanne in Sekunden, in der das Signal kontinuierlich anliegen muss, damit der Schaltausgang
anspricht.
Einstellbereich: . .
Hinweis:

0..100 Sekunden
— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Fenster zugewiesen wurde, entspricht der einge-

stellte Wert der Einschaltverzogerung, die ein giiltiges Verlassen des Messfensters detektiert.

— Falls dem Schaltausgang OUT x die Funktion Frequenzausgang zugewiesen wurde, hat dieser
Wert keine Auswirkung.
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5.7.6 Schaltausgang x: Testen des Schaltausgangs
Ein Test des Schaltausgangs kann in folgendem Menti gestartet werden:

MessgréRe [-___ | , [OutX [out- | , JEFX [EF. » .[Check OutX [fou- |, , [ Wahlmend [____

Hauptmenii Messgrofiie Einstellmeni OUTX Erweiterte Funktionen Funktionstest OUTX nof - on

Testmoglichkeit fiir den Schaltausgang
[. 0 U -, | Wahlmaéglichkeiten bei Einstellung von ou { auf Hna / Hrae [ Fro [ Frc:

noP loFF | on

Normalbetrieb des Schaltaus-  Schaltausgang dauerhaft aus-  Schaltausgang dauerhaft ein-
gangs schalten schalten

Wahlmadglichkeiten bei Einstellung von ow / auf F/7:

inoP | F 1 ; FI00

Normalbetrieb als Frequenzaus- Ausgabe Ausgabe
gang Frequenz 1Hz Frequenz 100 Hz
M Hinweis:
_ — Stellen Sie die Funktion nach Beendigung des Tests auf Normalbetrieb .- ein.

5.7.7 Anzeigefunktion der Status-LED dndern

Der Schaltzustand des Ausgangs wird durch die LEDs im Display signalisiert. Die Zuordnung der LED zum Schaltausgang geht
aus folgender Tabelle hervor:

Nummerierung Schaltausgang x Zuordnung bei Zuordnung bei
LED 1Schaltausgang 2 Schaltausgangen
LED 1 LED1- gelb LED 1-gelb
123456 2 LED 2 - rot

In der Werkseinstellung zeigt die LED den physikalischen Zustand des PNP-Schaltausgangs an (Schaltausgang geschlossen — LED
leuchtet).

Méglicherweise soll die logische Funktion der Anzeige anders erfolgen als das physikalische Signal auf dem Schaltausgang. Sie
konnen daher diese Anzeige in diesem Mentiipunkt auch umkehren (Schaltausgang gedffnet — LED leuchtet).

Beispiel:
Sie haben 2 Schaltausgange fiir die Temperatur, die folgendermaRen eingestellt sind:

— Schaltausgang 1: Max-Kontakt, steigend SchlieRer. Die LED leuchtet, wenn der Maximalwert der Temperatur iiberschritten
wird und die Temperatur oberhalb des gewtiinschten Bereiches ist. Der Angezeigte Status ist also ,,Fehler” bei Leuchten der
LED.

— Schaltausgang 2: Min-Kontakt, steigend SchlieRRer. Die LED leuchtet also bei der Werkseinstellung, wenn der Minimalwert der
Temperatur Uberschritten wird. Es wiirde also in diesem Fall die LED leuchten, wenn der Status in Ordnung ist.

Die Tabelle zeigt ein Beispiel mit der Werkseinstellung und mit invertierter Statusfunktion fiir LED3. Die Schaltpunkte sind wie
folgt definiert:

SP3=70°C,tP3=65°C

SP4=80°C,tP4=75°C
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Werkseinstellung Statusfunktion Zustand Status
LED 3 invertiert
A - . . Temperatur steigt auf > 70 °C oK
s i noC -
] i 8 U | H e o PNP- Schaltausgang 3 geschlossen
LED3 AN LED3 AUS
B 4_-}%;5'-’4 - = - :‘+’:. = Temperatur steigt auf > 80 °C Fehler
' T ' 1 -
I B ,_L L= B LL PNP- Schaltausgang 4 geschlossen
LED4 und LED3 AN nur LED4 AN
C =y ) “n“f- =1 O . Temperatur fallt auf < 75°C OK
H L‘ L | H '-’ L PNP- Schaltausgang 4 gedffnet
 LED3AN LED 3 AUS
D - .. = -;1%_{- =] ] Temperatur fallt auf < 65 °C Fehler
5 ‘-{E | 5 L‘_{ | PNP- Schaltausgang 3 gedffnet
LED3 AUS LED3 AN

Hier konnen Sie fiir einen Kontakt die Statusfunktion der LED umkehren: die LED leuchtet, wenn der Kontakt gedffnet ist, also
unterhalb der minimalen Temperatur, und es wird bei Leuchten der LED wieder der Status ,Fehler” angezeigt.

MessgroBe  [---- | , [OutX [out- | , JEFX [EF. » JLEDOutX [t&d- |, , [ Wahlmend [t-__
Hauptmenii Messgrofe Einstellmeni OUTX Erweiterte Funktionen Funktion Status-LEDX|" Lz o -il-o
L E d Folgende Wahlméglichkeiten stehen zur Verfiigung:
=iy Ll--0
LED = output; LED = -output;
die LED leuchtet, wenn der PNP- Schaltausgang  die LED leuchtet, wenn der PNP- Schaltausgang
geschlossen ist. geoffnetist.

i Die Anzeigefunktion der Status-LED beeinflusst das Aufzeichnen von Ereignissen! Beach-
| ten Sie dazu das Kapitel ,,Diagnosemdglichkeiten®.

5.8 Analogausgidnge

5.8.1 Analogausgang x: Zuweisung der oberen Grenze

Hier erfolgt die Zuweisung, bei welcher Temperatur das maximale Analogsignal ausgegeben werden soll. Die Einstellung erfolgt
im Menti:

MessgréRe [___._ | , .|Analog OutX |An._ » |AnalogMaxX [A /4 ], , .| Wahlmenii [____

Hauptmen(i Messgréiie Einstellmenii Analog X Zuweisung Maximalwert L olo - oM J

' Hinweis:

H L H | — Der eingestellte Ausgabebereich darf nicht kleiner als 10 % des Messbereichs gewahlt werden: A

'H =R La >=10%
Einstellbereich: — Bei zu klein gewdhltem Bereich kann es sein, dass die Analogwertausgabe Stufen aufweist.
0 °Cbis 100 °C

(32 °F bis 212 °F)
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5.8.2 Analogausgang x: Zuweisung der unteren Grenze

Hier erfolgt die Zuweisung, bei welcher Temperatur das minimale Analogsignal ausgegeben werden soll. Die Einstellung erfolgt

im Ment:
MessgréBe |--__ | , .[Analog OutX [An_ » |AnalogMinX [A /la| , | Wahlmeni [.___
Hauptmeni Messgrofie Einstellmeni Analog X Zuweisung Minimalwert £ olo - ol J
' Hinweis:
H il _L O — Der eingestellte Ausgabebereich darf nicht kleiner als 10 % des Messbereichs gewahlt werden: A
TH =R 1La >=10%
Einstellbereich: — Bei zu klein gewidhltem Bereich kann es sein, dass die Analogwertausgabe Stufen aufweist.

0 °C bis 100 °C
(32 °F bis 212 °F)

5.8.3 Analogausgang x: Festlegen des Signaltyps
Der Analogausgang kann als Spannungs- oder Stromausgang mit unterschiedlichen Wertebereichen definiert werden. Die Ein-

stellung erfolgt im Menti:

MessgréBe [--__- | , .[Analog OutX [An_ » [SetA.OUtX [Aou_ |, , .| Wahlmeni [_ _
Hauptmeni Messgrofie "| Einstellmenii Analog X Funktion des Ausgangs - 3

Folgende Wahlmdéglichkeiten stehen zur Verfiigung:

Aou ! ] ] wld] [u 3]

OVbis5V

4 mA bis 20 mA 2Vbis10V 0Vbis10V

5.8.4 Analogausgang x: Testen des Analogausgangs
Der Analogausgang kann getestet werden. Der groRte, der mittlere und der kleinste Analogwert kdnnen nacheinander ausgege-
ben werden. Die Einstellung erfolgt im Menti:

MessgroBe |-___ | , [Analog OutX [An_ » [Check AnX [CA~_ |, , .| Wahlmenii [___._
Hauptmeni MessgroRRe Einstellmeni Analog X Funktionstest Analog X nof - Lo

' [ R [ Folgende Wahlmaéglichkeiten stehen zur Verfiigung:
N |
n.o P : _ Hi

Ausgabe hochster Analogwert

LO

Ausgabe niedrigster Analogwert

Normalbetrieb

HALF

Ausgabe mittlerer Analogwert

y e Hinweis:
— Stellen Sie die Funktion nach Beendigung des Tests auf Normalbetrieb .-~ ein.
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5.9 Diagnosemaglichkeiten

Das Gerat ist in der Lage, die Ereignisse fiir einen Schaltausgang zu protokollieren. Als Ereignis wird dabei das Aufleuchten der
LED bezeichnet. Damit hangt die Aufzeichnung der Schaltvorgange von der Einstellung der Schaltfunktion der LED ab.

Die Einstellungen und die Auswertung kénnen hier vorgenommen werden.

Anzeige  |-__. .| Diagnostic |d: A
Messwertanzeige Diagnose Meni

Es kann nur ein Schaltausgang protokolliert werden. Der zu protokollierende Schaltaus-
l | gang wird im Mentipunkt Set Journal Out (5./ow) gesetzt.

— Driicken Sie die Taste ¥, um ins Hauptmenti zu gelangen.
— Wibhlen Sie den Mentiipunkt & A mit den Tasten ¥ und A aus.

' Von hier aus gelangt man zu diversen Diagnosewerten und Protokollierungen zur Messwertiiber-
d H H wachung.

— Offnen Sie das Menii mit der Taste P>.
Nun konnen Sie die Diagnose-Einstellungen andern bzw. aufrufen.

5.9.1 Logbuch aufrufen

Die letzten 6 Ereignisse des protokollierten Schaltausgangs konnen hier abgerufen und alle Eintrage geloscht werden:

Diagnostic |d: A » |Journal Out |dout |, , | Wahimenii [____
Diagnose Meni Protokolliert Ausgang dar |- ---
Die Journaleintrage werden in der folgenden Weise angezeigt: Beispiel:
— Jiingstes Ereignis Jor / fand vor x Stunden (h) / Tagen (d) statt, dor (&> 13h,Taste W
— Ereignisse 2 bis 5 fanden vor x Stunden / Tagen statt, dord & 24k, Taste W, A

Jorie b ih, Taste ¥, A
Jord <> 82h, Taste W, A
Jor5 & non d, Taste V, A
Jark &> non B, Taste W, A
--- Taste A; P - 16schen

— Altestes Ereignis /-5 fand vor x Stunden / Tagen statt,
— Loéschfunktion (---)

* noch nicht belegt, es fanden erst 4 Ereignisse statt

Der Index des Eintrags x wird im Wechsel mit der Zeit angezeigt, z.B. Jor { & itk flr jungstes Er-

J 0 U t eignis vor 1.4 Stunden.

Betdtigen Sie die Taste P> um in das Untermenii zuriickzukehren oder wihlen Sie mit WV A den
nachsten Journaleintrag.

Bestitigen der Anzeige | mit der Taste P> 16scht die Ereignisliste und kehrt zum Unter-
menti zuriick.

Hinweis:

— Falls keine Ereignisse aufgezeichnet wurden, wechselt die Anzeige zwischen Jorx und ron.
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5.9.2 Maximale und minimale Temperatur

Hier wird die gespeicherte maximale und minimale Temperatur angezeigt oder geldscht:

Diagnostic |d: A » . [Max/Min Temp| /177 » .| Wahlmenid |____
Diagnose Menii Max-/Minwert Speicher e 7=
Die Journaleintrage werden in der folgenden Weise angezeigt: Beispiel:
— Maximalwert der Temperatur, 2L Taste W
— erreicht vor x Stunden / Tagen, Bu4h, Taste W, A
— Minimalwert der Temperatur, 270, Taste W, A
— erreicht vor x Stunden / Tagen, 2 ih, Taste W, A
—  Léschfunktion --- Taste &; P> =15schen
Betdtigen Sie die Taste P> um in das Untermenii zuriickzukehren oder wihlen Sie mit WV A den
t A nachsten Journaleintrag.

Reihenfolge Menil: Bestitigen der Anzeige | mit der Taste P> 16scht die Ereignisliste und kehrt zum Unter-
Max. Wert, . ..

. menti zuriick.
Zeit
Min. Wert
Zeit

16schen (Reset)

5.9.3 Zu protokollierenden Schaltausgang festlegen

Hier wird der zu protokollierende Schaltausgang ausgewahlt. Es kann nur ein Schaltausgang protokolliert werden.

Diagnostic |d: A » .[SetJournal Out| 5o |, , [ Wahlmenl [out_
Diagnose Menii Uberwachung Ausgang Ouk 1 - Ouk_

!

Protokollierung des Schaltausgangs.

Sdou

Auswahl:
ouk 1 bis oukX

Das Sichern der Werte vom fliichtigen in den nicht fliichtigen Speicher erfolgt ca. alle
[ | drei Stunden.

5.9.4 Verzégerung zur Min/Max-Speicherung der Temperatur

Um bei Temperaturschwankungen zuverldssige Werte aufzuzeichnen, kann eine Verzégerungszeit zur Speicherung der mini-
malen und der maximalen Temperatur eingestellt werden. Hier wird die Zeitspanne in Sekunden angegeben, in der das Signal
kontinuierlich anliegen muss, ehe die Temperatur protokolliert wird.

Diagnostic |4/ A » [DelayMM  [gtan ], , | Wahlmend [___
Diagnose Menl Verzégerung Min/Max o - oo
t r. q — Offnen Sie die Werteliste mit der Taste P.
d AN — Stellen Sie den Wert mit den Tasten ¥ und A ein und bestitigen Sie mit der Taste > (z.B.5 (Se-
. . kunden).
Einstellbereich: Das Gerat kehrt zum Untermenti zuriick.

0...100 Sekunden
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6 Wartung und Reinigung

Das Gerat arbeitet wartungsfrei.

Die Art der Reinigung der Gerdte ist auf die IP-Schutzart der Gerdte abzustimmen. Keine Reinigungsmittel verwenden, die die
verbauten Materialien angreifen kénnen.
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7 Service und Reparatur

Sollte ein Fehler beim Betrieb auftreten, finden Sie in diesem Kapitel Hinweise zur Fehlersuche und Beseitigung.

Reparaturen an den Betriebsmitteln diirfen nur von Biihler autorisiertem Personal ausgefiihrt werden.

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an unseren Service:
Tel.: +49-(0)2102-498955 oder Ihre zustandige Vertretung

Ist nach Beseitigung eventueller Stérungen und nach Einschalten der Netzspannung die korrekte Funktion nicht gegeben, muss
das Gerat durch den Hersteller iiberpriift werden. Bitte senden Sie das Gerat zu diesem Zweck in geeigneter Verpackung an:

Biihler Technologies GmbH
- Reparatur/Service -
Harkortstrafle 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bringen Sie zusdtzlich die RMA - Dekontaminierungserklarung ausgefiillt und unterschrieben an der Verpackung an. Ansonsten

ist eine Bearbeitung Ihres Reparaturauftrages nicht moglich.

Das Formular befindet sich im Anhang dieser Anleitung, kann aber auch zusatzlich per E-Mail angefordert werden:

service@buehler-technologies.com.

7.1 Fehlersuche und Beseitigung

Problem / Stérung Mégliche Ursache

Abhilfe

Keine Anzeige — Keine Versorgungsspannung

Erc 1|_EDD !

Umgebungstemperatur zu niedrig

Fehlermeldungen im Display:

Wechsel zwischen Err und Exxx: z.B.

E D G ’ Error 001

Kabel priifen und ggf. austauschen

Grenzwerte einhalten

E NnnN Error 002 — Umgebungstemperatur zu hoch Grenzwerte einhalten
uuc
E ﬂ D L' | Error004 — Pt100 defekt (Kurzschluss) Gerat zur Reparatur einsenden
E U B 8 | Error008 — Pt100 defekt (Kabelbruch) Gerat zur Reparatur einsenden
, N 8 L‘ | Error1024 — Interner Fehler Bitte Kontakt zum Kundenservice aufneh-
U | men
BD100026 - 12/2021 Biihler Technologies GmbH 25



I Nivotemp NT-ELD

Mégliche Fehler

Problem / Stérung

Mégliche Ursache

Abhilfe

Schaltausgang schaltet nicht
bei Uberschreiten der Grenz-
werte

Schaltausgang schaltet per-
manent durch

Analogausgang erreicht nicht
den vollen/richtigen Aus-
gangsstrom

Analogausgang andert bei
verandertem Eingangssignal
nicht das Ausgangssignal

Falsche Konfiguration des Schaltausgangs

Defekt am Schaltausgang

Falsche Konfiguration des Schaltausgangs

Defekt am Schaltausgang

Falsche Einstellung der Signalform

Zu hohe Biirde (Stromausgang)
Falsche Konfiguration des Analogausgangs

Im Untermentii fowux: , Testen des Schaltaus-
gangs“ den Normalbetrieb sicherstellen

Im Untermenii £owux: , Testen des Schaltaus-
gangs“ den gewiinschten Schaltzustand tes-
ten

Im Untermentii Loux: , Testen des Schaltaus-
gangs“ den Normalbetrieb sicherstellen

Im Untermenii £owux: , Testen des Schaltaus-
gangs“ den gewiinschten Schaltzustand tes-
ten

Im Untermenti Aoux: Kontrollieren und ggf.
Signalform (Strom-/Spannungsausgang)
richtig einstellen

Blirde verringern auf zuldssigen Wert

Im Untermenti £A~x: ,Testen des Analogaus-
gangs“ den Normalbetrieb sicherstellen

26 Biihler Technologies GmbH
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8 Entsorgung

Bei der Entsorgung der Produkte sind die jeweils zutreffenden nationalen gesetzlichen Vorschriften zu beachten und einzuhal-
ten. Bei der Entsorgung diirfen keine Gefahrdungen fiir Gesundheit und Umwelt entstehen.

Auf besondere Entsorgungshinweise innerhalb der Europdischen Union (EU) von Elektro- und Elektronikprodukten deutet das
Symbol der durchgestrichenen Miilltonne auf Radern fiir Produkte der Biihler Technologies GmbH hin.

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne weist darauf hin, dass die damit gekennzeichneten
Elektro- und Elektronikprodukte vom Hausmiill getrennt entsorgt werden miissen. Sie miissen fach-
gerecht als Elektro- und Elektronikaltgerate entsorgt werden.

Biihler Technologies GmbH entsorgt gerne Ihr Gerat mit diesem Kennzeichen. Dazu senden Sie das
Gerat bitte an die untenstehende Adresse.

Wir sind gesetzlich verpflichtet, unsere Mitarbeiter vor Gefahren durch kontaminierte Gerate zu schiitzen. Wir bitten daher um
Ihr Verstiandnis, dass wir die Entsorgung Ihres Altgerats nur ausfithren kdnnen, wenn das Gerat frei von jeglichen aggressiven,
atzenden oder anderen gesundheits- oder umweltschadlichen Betriebsstoffen ist. Fiir jedes Elektro- und Elektronikaltgerat ist
das Formular ,,RMA-Formular und Erkldrung iiber Dekontaminierung“ auszustellen, dass wir auf unserer Website bereithal-
ten. Das ausgefiillte Formular ist sichtbar von auBen an der Verpackung anzubringen.

Flir die Riicksendung von Elektro- und Elektronikaltgerdten nutzen Sie bitte die folgende Adresse:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bitte beachten Sie auch die Regeln des Datenschutzes und dass Sie selbst dafiir verantwortlich sind, dass sich keine personenbe-
zogenen Daten auf den von Thnen zuriickgegebenen Altgerdten befinden. Stellen Sie bitte deshalb sicher, dass Sie Ihre personen-
bezogenen Daten vor Riickgabe von Ihrem Altgerat 16schen.
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9 Anhang

9.1 Technische Daten NT-ELD

Ausfiihrung Ms Abmessungen
Betriebsdruck: max. 1bar Gehause um min.
Betriebstemperatur: -20 °Cbis +80 °C Z?M 12X
Schwimmer: SK174 7 -@- HyH
Dichte Fluid min.: 0,80 kg/dm3 H LED's
Langen (alle Ausfithrungen): 280, 370, 500 mm (Standard) 10° —
variabel bis max. 500 mm 3
Gewicht bei L = 500 mm: ca.300g
¥ SW27
Material 2 %ﬂ Dichtung
Schwimmer: PU 8] X
Tauchrohr: Messing g E ME01.5
Anschluss G1/2, M20 x 1,5,7/8-14UNF: ALU eloxiert % 8 = 7/8-14 UNF
; £ @18
Schaltausgang Niveau K40 qE 2
Anzahl max.: 2 nicht verstellbar g
Funktion: NO / NC* 2
Spannung max.: 30V DC ; )
Schaltstrom max.: 0,5A é £
Kontaktbelastung max.: 5VA 4 P
Min. Kontaktabstand: 30 mm (in 10 mm Schritten) S
*NO= fallend Offner / NC = fallend Schliefer ° i @} L
Anzeigeelektronik fiir Temperatur il © @3 0
Anzeige: 4-stellige 7-Segment LED o5
Bedienung: Uber 3 Tasten B L 24 |
Speicher: Min. / Max. Wertespeicher %
Einschaltstromaufnahme: ca. 100 mA fiir 100 ms M20 x1,5 G1/2 7/8-14UNF
Stromaufnahme in Betrieb: ca. 50 mA (ohne Strom- und Schalt- oA 26 26,9 26
ausgange) H 14 14 12,7
Versorgungsspannung (Uy): 10-30 V DC (Nennspannung X Eolastio- Eolastic- O-Ring
24V DC)
Umgebungstemperatur: -20 °Cbis +70°C Dichtung Dichtung
Anzeigeeinheiten Temperatur: °C/°F
Anzeigebereich: -20 °Cbis +120 °C
Einstellbereich Alarm: 0 °Cbis 100 °C
Anzeige Genauigkeit: +1%FS
Messprinzip: Pt 100 Klasse B, DIN EN 60751
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9.2 Temperaturausginge NT-ELD

Folgende Schaltausgange stehen wahlweise zur Verfligung:

Ausfiithrung 2T 1T-KT

Stecker (Sockel): 2 x M12 — 4-pol 2 X M12 - 4-pol
Schaltausgédnge: 2 x frei programmierbar 1x frei programmierbar
Alarmspeicher: 1Schaltausgang zuweisbar zum 1Schaltausgang zuweisbar zum

max. Schaltstrom*:

Alarmlogbuch
0,5 A pro Ausgang

Alarmlogbuch
0,5 Apro Ausgang

Kontaktbelastung:

1Schaltausgang als Frequenzausgang einstellbar:

Analogausgang:

Biirde Q max. bei Stromausgang:

Eingangswiderstand min. bei Spannungsausgang:

*Ausgang 1max. 0,2 A

dauerkurzschlussfest dauerkurzschlussfest
insgesamtmax. 1A

0-100 Hz

insgesamt max. TA

1x4-20mA, 2-10V DC,
0-10 V DC oder 0-5V DC

=(U,-8V)/0,02A
10kQ

9.3 Standard Anschlussbelegung NT-ELD

Stecker A Niveau Stecker B Temperatur
M12 (Sockel) M12 (Sockel)
Anschlussbild:
o o
3l([e ol 3l ol
o] =]
4 4
Pohlzahl: 4. pol 4. pol
DIN EN: 61076-2-101 61076-2-101
Spannung max.: 30V DC 30V DC
Schutzart: IP65 IP65
2T PIN
2 x Temperaturausgang +1~G £ — -4 1 +24V
2 w2 2 S2 (PNP)
=3 3 GND
4 S1(PNP)
1T-KT PIN
1x Temperaturausgang +1~G £ — -4 1 +24V
1x Analogausgang 2 w2 2 Analog
=3 3 GND
4 S1(PNP)

BD100026 - 12/2021
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9.4 Aktuelle Einstellungen

Schaltausgdange Basiseinstellungen Diagnose
SRR o Suou
d5i/drit/oul Eru oESiN
SP2 [ P2 oM
d52 [ drd [ aud olo
SP3/-P3 rou !
453/ dr3/oud roud
SPY [ -PY roud
d54 [ drH [ out rout
a5
Loc
Analogausgidnge
Rt [Aio /Aot
Datum: Unterschrift:
9.5 Anzeigebereiche
Name Menii/Einheit Anzeige Bereich von/ Bereich bis/
mit Einheit mit Elnheit
Temperatur
°C L L -100 °C 999 °C
°F F F -100 °F 999 °F
Ohne
keine non keine -1000 9999
keine o ! keine -100.0 999.9
keine nond keine -10.00 99.99

9.6 Anzeigeauflosung

Bereich x = |[Max - Min|

°C,°F keine (non /)
(1 mogliche Kommazahl) (1 Festkommazahl)

Bereich x Auflésung Bereich x Auflésung
X < 50 0,1 X < 50 0,1
50<=x<100 0,2 50 <=x< 100 0,2

100 <= x < 200 0,5 100 <= x < 200 0,5

200 <=x< 500 1 200 <=x< 500 1

500 <=x< 1000 2 500 <=x< 1000 2

1000 <= x 5 1000 <= x 5
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keine (non?)
(2 Festkommazahlen)

Bereich x Auflésung
x<5 0,01
5<=x<10 0,02
10<=x< 20 0,05
20<=x<50 0,1

50 <=x<100 0,2

100 <=x 0,5

Beispiel keine Einheit: Min =100, Max = 1500 -> x = 1500 - 100 = 1400 -> Auflésung =5
Beispiel Temperatur: Min = 0°C, Max = 100°C -> x =100°C - 0°C =100°C -> Auflésung = 0,5°C
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9.7 Ubersicht Meniiabfolge

‘ Hauptmenii ‘ ‘ Untermenii 1 ‘ ‘ Untermentii 2 ‘ ‘ Untermenti 3 ‘ ‘ Einstell- und Anzeigemenii
Konfiguration [&_ . Tastenkombination W+
Geratekonfiguration oder 60s keine Aktion:
VN 4 Verlassen des Haupt-/Untermenis
Anzeige | ____ [ [ Wechsel [____ o
Messwertanzeige < * ™ Anzeigenwechsel Wechsel der Messwertanzeige Niveau/Temperatur
A Y
Temperature [}:EI'IP » | Out1 ouk l| , |SP! FHI F [____ » .| Wahlmenii [____ 5P ¢ Einstellung des Schaltpunktes / £+ ¢ Festlegung der oberen Fenstergrenze
Hauptmenii Temperatur Einstellmenii OUT1 Schaltpunkt 1 A or - oot FI Hi Zuweisung eines Wertes der Frequenz 100 Hz (nur OUT1 und OUT2)
4 4 4 4 A Y
Pl OFLL FtLa[____ P » .| Wahlmenii [____ P ! Einstellung des Ruckschaltpunktes / FL ! Festlegung der unteren Fenstergrenze
Ruckschaltpunkt 1 or - oor Fi Lo Zuweisung eines Wertes der Frequenz 1 Hz (nur OUT1 und OUT2)
A Y
EF 1 [F( | » [DelaySP 1 E] « Wahimeni [___ | zeit die das Signal angestanden haben muss bis Ausgang OUT1 einschaltet.
Erweiterte Funktionen Verzégerung OUT1 Ein o - oo Einstellbereich: 0...100 Sekunden (bei Frequenzausgang ohne Funktion)
b A Y
DelayRP 1 [dr >y Wahimeni [.-- | Zeit die das Signal angestanden haben muss bis Ausgang OUT1 zuriickschaltet.
Verz6égerung OUT1 Aus o - 100 Einstellbereich: 0...100 Sekunden (bei Frequenzausgang ohne Funktion)
A Y
Set Out 1 [ou ! N Wahimeni  |___ Befin}i{tion:estSchaI]Evelr(?altegsh\ipr;sAusgan%f‘lf:
— —5 no Hnc Hysteresefunktion SchlieRer oder Offner
A Def|n|t|A0nvOUT1 Hno - Fii Frno Fnc Fensterfunktion SchlieRer oder Offner / £77 Frequenzausgang 1-100 Hz
i noP  Normalbetrieb des Schaltausgangs
e Check Out 1 |Cout] s | Wahimend ... ofF  Schaltausgang Aus /£ {  Simulation 1 Hz
Funktloist“%'st OouT1 nof - on an  Schaltausgang Ein/ £ /82 Simulation 100 Hz
g > LED Out 1 [LEd (], , | Wahimeni [i-__]:- . LED = Ausgang: folgt dem Schaltausgang
Funktion Status-LED1 Lz o - Ll:z-o Lz-o LED =-Ausgang: invertiert zum Schaltausgang
, A Y
Exit [
Verlasse MenUlebene
Exit [
M Verlasse Meniliebene
Outx [aut- |, .~ Siehe Meniistruktur Outl
- - Entfallt bei Variante mit
Einstellmeni OUTx Analogausgang
A Y
i | Analog Out1 [Ant | , [AnalogMax1 [Au |, > .| Wahlmenii |____ | Setzen des maximalen analogen Ausgangssignals auf definiertem Wert. i
! | Einstellmenii Analog 1 Zuweisung Maximalwert ar - oor (Hinweis: Max — Min >= 10 % vom Messbereich) !
i h 4 A Y i
i Analog Min1_[A iLo P > .| Wahimenii [____ | setzen des minimalen analogen Ausgangssignals auf definiertem Wert. i
! Zuweisung Minimalwert or - oot (Hinweis: Max — Min >= 10 % vom Messbereich) !
i AY i
! Set A.Out1 [Fla._, ! > .| Wahlmenii [_ - Wahl der analogen Ausgangsfunktion: i
i Funktion des Ausgangs y - w3 s 4.20mA o ¢ 2.10V o2 0..10V 4 3 0.5V i
H Alv A Y 1
1 — 1
! Check An1 [L'Hn { > .| Wahlmeni [-_-_ noP  Normalbetrieb des Analogausgangs / H Ausgabe oberster Analogwert 1
E > Funktionstest Analog 1 nof - Lo HALF Ausgabe mittlerer Analogwert | La Ausgabe untester Analogwert E
i A Y i
; Exit B i
1 Verl Meni 1
i_ erlasse Menuebene Alternativmenii bei Variante mit Analogausgang j
""""" ;““““"““““"'“"“"""""""““““““““"““" Entfallt bei Bestellung mit 2 oder mehr Schaltausgangen 25—
> Exit [
Verlasse MenUlebene
1 | |
Basic EF bEF |, .| Reset r€S > .| Bestétigung |__. . e )
Basis Env. Funkiionen Werkseinstellung | T Riicksetzen des Gerétes in Auslieferungszustand
4 A Y
ISet eror hand"ng[Eﬂh | > Wahimend [‘" Deaktivieren/Aktivieren der normalen Fehlerbehandlung und Auswertung
[ Fehlerbehandlung no - HES
A Y
Set Unit Temp [l:um » .| Wahlmeni [ _| Auswahl der angezeigten Temperatureinheit:
Einheit Temperatur | L -F L [Celsius], ¥ [Fahrenheit]
A Y
reassign O1 [au ! > | Wahlmend |____ . . , .
Zuweisung Out 1 < Y e o - en Zuweisung der Schaltausgange zur Funktion oder als Fehlerindikator
A Y
reassign O2 [rau ’ > .| Wahlmeni [____
Zuweisung Out 2 ~ Err - ol - LER Zuweisung der Schaltausgénge zur Funktion oder als Fehlerindikator
A Y
Display Rate [d/ 5 > [ wahiment [____ | wanl der Anzeigeaktualisierungsgeschwindigkeit:
Anzeigegeschwindigkeit| FARSE - oFF FASE [schnell], fifd, [Medium], 5.0 [langsam], of F [Anzeige aus]
AV A v
Lock Device [Lac » .| Wahimeni [___ Aktivi der T durch S . Zifh des > & .
Sperren der Taster | o - 599 tivieren der Tastensperre durch Setzen eines Zifferncodes > & Mastercode 757
A Y
»  [Exit [
Verlasse Menlebene
Diagnostic [d A |,  [Journal Out  [uaut > Wahimenti [____ | Darstellung der letzten 6 Alarme + Léschfunktion.
Diagnose Menu Protokolliert Ausgang h dor |- - Anzeige: Jor X — vergangene Zeit in Stunden/Tagen; Blattern im Journal mit av
4 A Y
Max/Min Temp [£/17_|_ > [ Wahimen [____ | Darstellung der Grenzwerte + Léschfunktion.
Max-/Min Speicher b - - Anzeige: Wert — vergangene Zeit in Stunden/Tagen; Blattern im Journal mit av
A Y
§et Journal Out[Sdau < d Wahlmen( la"'t' Auswahl des zu protokollierenden Alarmausganges
alv Uberwachung Ausgang Ouk ! - Duk_
A Y
Delay MM [aenn « > y| Wahimen( [.-- | zeit die das Signal angestanden haben muss bis der Maximal-/ Minimalwert
Verzégerung Min/Max 4 - 6o gespeichert wird. Einstellbereich: 0...100 Sekunden
A Y
> Exit [
Verlasse MenUlebene
Exit [E

Verlasse Meniiebene
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10 Beigefiigte Dokumente

— Konformitdtserklarung KX100030
— RMA - Dekontaminierungserklarung
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EU-Konformitdtserkldrung . _d
EU-declaration of conformity I'I/LER
TEGHNOLOGIES
Hiermit erkldrt Bithler Technologies GmbH, Herewith declares Biihler Technologies GmbH
dass die nachfolgenden Produkte den that the following products correspond to the
wesentlichen Anforderungen der Richtlinie essential requirements of Directive
2014/30/EU

(Elektromagnetische Vertrdglichkeit / electromagnetic compatibility)
in ihrer aktuellen Fassung entsprechen. inits actual version.

Produkt / products:  Niveauschalter und —geber / Level switches and gauges
Typ / type: Nivotemp NT-ELD

Die Betriebsmittel dienen zur Uberwachung des Fullstandes und der Temperatur in Fluidsystemen.
The equipment is designed for monitoring level and temperature in fluid systems.

Das oben beschriebene Produkt der Erklarung erfiillt die einschldgigen
Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union:
The object of the declaration described above is in conformity with the relevant Union harmonisation
legislation:

EN 61326-1:2013

Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

Dokumentationsverantwortlicher fiir diese Konformitédtserkldrung ist Herr Stefan Eschweiler mit
Anschrift am Firmensitz.
The person authorised to compile the technical file is Mr. Stefan Eschweiler located at the company’s
address.

Ratingen, den 27.10.2016

/ 7/ Jéuu% /7(7 kt-

Stefan Eschweiler Frank Pospiech
Geschdftsfithrer - Managing Director Geschaftsfiihrer - Managing Director

Biihler Technologies GmbH, Harkortstr. 29, D-40880 Ratingen,
KX 10 0030 Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0, Fax. +49 (0) 21 02 / 49 89-20
Internet: www.buehler-technologies.com



UK Declaration of Conformity

The manufacturer Bithler Technologies GmbH declares, under the sole responsibility, that the product
complies with the requirements of the following UK legislation:

Electromagnetic Compatibility Regulations 2016
Product: Level switches and gauges
Type: Nivotemp NT-ELD

The equipment is designed for monitoring level and temperature in fluid systems.

The object of the declaration described above is in conformity with the relevant designated standards:

EN 61326-1:2013
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Ratingen in Germany, 01.11.2022 /8 D) ]
yi \ = b4
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- / A % TR |
— _J.:Z— ?HM (k“ / ~
L ] — ey
Y Lo~ =/C Te/d A
Stéfan Eschweiler Frank Pospiech / /
Managing Director Managing Director [r

Biihler Technologies GmbH, Harkortstr. 29, D-40880 Ratingen,
KX 10 0030UK Tel. +49 {0) 21 02 / 49 89-0, Fax. +49 (0} 21 02 / 49 83-20
Internet: www.buehler-technologies.com



RMA-Formular und Erklarung tber Dekontaminierung
RMA-Form and explanation for decontamination
RMA-Nr./ RMA-No.

Die RMA-Nr. bekommen Sie von lhrem Ansprechpartner im Vertrieb oder Service. Bei Ricksendung eines Altgerats zur _

Entsorgung tragen Sie bitte in das Feld der RMA-Nr. "WEEE" ein./ You may obtain the RMA number from your sales or ser-
vice representative. When returning an old appliance for disposal, please enter "WEEE" in the RMA number box.

Zu diesem Riicksendeschein gehért eine Dekontaminierungserklérung. Die gesetzlichen Vorschriften schreiben vor, dass Sie uns diese Dekontaminierung-
serkldrung ausgefillt und unterschrieben zuriicksenden miissen. Bitte fiillen Sie auch diese im Sinne der Gesundheit unserer Mitarbeiter vollsténdig aus./ This
return form includes a decontamination statement. The law requires you to submit this completed and signed decontamination statement to us. Please com-
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plete the entire form, also in the interest of our employee health.

Firma/ Company

Firma/ Company
Stralle/ Street
PLZ, Ort/ Zip, City
Land/ Country

Gerat/ Device
Anzahl/ Quantity
Auftragsnr./ Order No.

Grund der Riicksendung/ Reason for return

[ ] Kalibrierung/ Calibration [ Modifikation/ Modification

[| Reklamation/ Claim [ | Reparatur/ Repair

[ ] Elektroaltgerat/ Waste Electrical & Electronic Equipment (WEEE)
(] andere/ other

Ansprechpartner/ Person in charge

Name/ Name
Abt./ Dept.
Tel./ Phone
E-Mail

Serien-Nr./ Serial No.
Artikel-Nr./ Item No.

bitte spezifizieren/ please specify

Ist das Gerat mdglicherweise kontaminiert?/ Could the equipment be contaminated?

[ ] Nein, da das Gerat nicht mit gesundheitsgefdhrdenden Stoffen betrieben wurde./ No, because the device was not operated with

hazardous substances.

[ | Nein, da das Gerat ordnungsgemaR gereinigt und dekontaminiert wurde./ No, because the device has been properly cleaned and

decontaminated.

[ ]Ja, kontaminiert mit:/ Yes, contaminated with:

XXX RO X

explosw/ entzundllch/ brandfordernd/ kompr|m|erte atzend/ glftlg, gesundheltsge- gesund- umweltge-
explosive flammable oxidizing Gase/ caustic Lebensgefahr/ fahrdend/ heitsschéadlich/ fahrdend/
compressed poisonous, risk harmful to health hazard environmental
gases of death health hazard

Bitte Sicherheitsdatenblatt beilegen!/ Please enclose safety data sheet!
Das Gerat wurde gespllt mit:/ The equipment was purged with:

Diese Erkldrung wurde korrekt und vollsténdig ausgefiillt und von einer
dazu befugten Person unterschrieben. Der Versand der (dekontaminier-
ten) Gerdte und Komponenten erfolgt gemal3 den gesetzlichen Bestim-
mungen.

Falls die Ware nicht gereinigt, also kontaminiert bei uns eintrifft, muss die
Firma Buhler sich vorbehalten, diese durch einen externen Dienstleister
reinigen zu lassen und Ihnen dies in Rechnung zu stellen.

Firmenstempel/ Company Sign

This declaration has been filled out correctly and completely, and signed by
an authorized person. The dispatch of the (decontaminated) devices and
components takes place according to the legal regulations.

Should the goods not arrive clean, but contaminated, Bihler reserves the
right, to comission an external service provider to clean the goods and in-
voice it to your account.

Datum/ Date

rechtsverbindliche Unterschrift/ Legally binding signature
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I Dekontaminierungserkldrung

Vermeiden von Veranderung und Beschédigung der einzusendenden Baugruppe

Die Analyse defekter Baugruppen ist ein wesentlicher Bestandteil der Qualitatssicherung der Firma Buhler Technologies
GmbH. Um eine aussagekraftige Analyse zu gewahrleisten muss die Ware mdglichst unverandert untersucht werden. Es dr-
fen keine Veranderungen oder weitere Beschadigungen auftreten, die Ursachen verdecken oder eine Analyse unmdglich
machen.

Umgang mit elektrostatisch sensiblen Baugruppen

Bei elektronischen Baugruppen kann es sich um elektrostatisch sensible Baugruppen handeln. Es ist darauf zu achten, diese
Baugruppen ESD-gerecht zu behandeln. Nach Mdglichkeit sollten die Baugruppen an einem ESD-gerechten Arbeitsplatz get-
auscht werden. Ist dies nicht mdglich sollten ESD-gerechte MalRnahmen beim Austausch getroffen werden. Der Transport darf
nur in ESD-gerechten Behéltnissen durchgefiihrt werden. Die Verpackung der Baugruppen muss ESD-konform sein. Ver-
wenden Sie nach Méglichkeit die Verpackung des Ersatzteils oder wahlen Sie selber eine ESD-gerechte Verpackung.

Einbau von Ersatzteilen

Beachten Sie beim Einbau des Ersatzteils die gleichen Vorgaben wie oben beschrieben. Achten Sie auf die ordnungsgemafie
Montage des Bauteils und aller Komponenten. Versetzen Sie vor der Inbetriebnahme die Verkabelung wieder in den urspriing-
lichen Zustand. Fragen Sie im Zweifel beim Hersteller nach weiteren Informationen.

Einsenden von Elektroaltgeraten zur Entsorgung

Wollen Sie ein von Buhler Technologies GmbH stammendes Elektroprodukt zur fachgerechten Entsorgung einsenden, dann
tragen Sie bitte in das Feld der RMA-Nr. ,WEEE" ein. Legen Sie dem Altgerat die vollstandig ausgefillte Dekontaminierung-
serklarung fiir den Transport von auf3en sichtbar bei. Weitere Informationen zur Entsorgung von Elektroaltgeraten finden Sie
auf der Webseite unseres Unternehmens.

Avoiding alterations and damage to the components to be returned

Analysing defective assemblies is an essential part of quality assurance at Buhler Technologies GmbH. To ensure conclusive
analysis the goods must be inspected unaltered, if possible. Modifications or other damages which may hide the cause or
render it impossible to analyse are prohibited.

Handling electrostatically conductive components

Electronic assemblies may be sensitive to static electricity. Be sure to handle these assemblies in an ESD-safe manner.
Where possible, the assembles should be replaced in an ESD-safe location. If unable to do so, take ESD-safe precautions
when replacing these. Must be transported in ESD-safe containers. The packaging of the assemblies must be ESD-safe. If
possible, use the packaging of the spare part or use ESD-safe packaging.

Fitting of spare parts

Observe the above specifications when installing the spare part. Ensure the part and all components are properly installed.
Return the cables to the original state before putting into service. When in doubt, contact the manufacturer for additional in-
formation.

Returning old electrical appliances for disposal

If you wish to return an electrical product from Buhler Technologies GmbH for proper disposal, please enter "WEEE" in the
RMA number box. Please attach the fully completed decontamination declaration form for transport to the old appliance so that
it is visible from the outside. You can find more information on the disposal of old electrical appliances on our company’s web-
site.

DE000011 Buhler Technologies GmbH, Harkortstr. 29, D-40880 Ratingen
12/2022 Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0, Fax: +49 (0) 21 02 / 49 89-20
E-Mail: service@buehler-technologies.com
Internet: www.buehler-technologies.com




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Funktionsweise
	1.2.1 Füllstandsüberwachung
	1.2.2 Temperaturüberwachung

	1.3 Bestellhinweise NT-ELD
	1.4 Lieferumfang

	2 Sicherheitshinweise
	2.1 Wichtige Hinweise
	2.2 Allgemeine Gefahrenhinweise

	3 Transport und Lagerung
	4 Aufbauen und Anschließen
	4.1 Montage
	4.2 Elektrische Anschlüsse
	4.3 Hinweise zum korrekten Betrieb von Reedkontakten in Bühler Niveauschaltern

	5 Betrieb und Bedienung
	5.1 Einschaltvorgang
	5.2 LED-Statusanzeigen
	5.3 Allgemeine Tastenfunktionen
	5.4 Aktive Tastensperre
	5.5 Menü-Übersicht
	5.6 Ändern der Basiseinstellungen
	5.6.1 Abschalten der normalen Fehlerbehandlung
	5.6.2 Schaltausgänge definieren
	5.6.3 Einheit Temperatur festlegen
	5.6.4 Aktualisierungsrate der Anzeige einstellen
	5.6.5 Tastensperre aktivieren / deaktivieren
	5.6.6 Werkseinstellungen wieder herstellen (Reset)

	5.7 Schaltausgänge
	5.7.1 Schaltausgang x: Definition der Schaltcharakteristik
	5.7.2 Schaltausgang x: Obere Schaltgrenze (Schaltpunkt)
	5.7.3 Schaltausgang x: Untere Schaltgrenze (Rückschaltpunkt)
	5.7.4 Schaltausgang x: Einschaltverzögerung
	5.7.5 Schaltausgang x: Rückschaltverzögerung
	5.7.6 Schaltausgang x: Testen des Schaltausgangs
	5.7.7 Anzeigefunktion der Status-LED ändern

	5.8 Analogausgänge
	5.8.1 Analogausgang x: Zuweisung der oberen Grenze
	5.8.2 Analogausgang x: Zuweisung der unteren Grenze
	5.8.3 Analogausgang x: Festlegen des Signaltyps
	5.8.4 Analogausgang x: Testen des Analogausgangs

	5.9 Diagnosemöglichkeiten
	5.9.1 Logbuch aufrufen
	5.9.2 Maximale und minimale Temperatur
	5.9.3 Zu protokollierenden Schaltausgang festlegen
	5.9.4 Verzögerung zur Min/Max-Speicherung der Temperatur


	6 Wartung und Reinigung
	7 Service und Reparatur
	7.1 Fehlersuche und Beseitigung

	8 Entsorgung
	9 Anhang
	9.1 Technische Daten NT-ELD
	9.2 Temperaturausgänge NT-ELD
	9.3 Standard Anschlussbelegung NT-ELD
	9.4 Aktuelle Einstellungen
	9.5 Anzeigebereiche
	9.6 Anzeigeauflösung
	9.7 Übersicht Menüabfolge

	10 Beigefügte Dokumente
	KX100030 NT-ELD
	KX100030UK_NT-ELD
	RMA - Dekontaminierungserklärung


	dbdf3afa-fd9d-4cca-bdd2-6ea019f3110b: 
	Firma001: 
	Address001: 
	Address002: 
	Country001: 
	Name001: 
	Phone001: 
	Phone002: 
	Country001_341cb06a-71a3-44a5-8da7-2149f86f1f65: 
	Firma001_8772be90-907d-480c-a5d3-7e39769758ed: 
	Firma001_d78d858e-6be2-4351-a53d-6b2cab20552e: 
	Address001_d83870dd-6d40-4dfd-b3ca-96ce9066665c: 
	Address002_28df36df-9029-4e3b-94ef-16bd33f7acf3: 
	Country001_264cec5e-878a-437f-b75e-c3742af3bd3f: 
	CheckCal: Off
	CheckMod: Off
	CheckOther: Off
	CheckRep: Off
	CheckRep_d85698f9-2cda-44fa-8652-aeb4c79c0562: Off
	CheckOther_4878dd34-3047-4ef8-881e-297c65f15b00: Off
	Country001_9892bcb4-b96b-4fe6-8a17-4ac8c5bf6e60: 
	Contamination: Off
	Country001_3dcb2dc1-5717-4a7a-8c35-d8cd91ff41b1: 
	CheckCal_f234ad6a-b06f-4023-8798-6a3cbd82dc7b: Off
	CheckCal_2fc57e12-2b4b-4545-b6f3-31ba4c98852e: Off
	CheckCal_b65ad3fe-ff76-4890-ac27-a88aeee057a9: Off
	CheckCal_55116429-588a-4ffb-8a58-92db4a104530: Off
	CheckCal_aec45048-3e48-42e9-bb04-8fdeb15b9369: Off
	CheckCal_2b523281-7b66-4156-a6cc-86254a11a76b: Off
	CheckCal_294125cc-919a-410f-8c48-4cd4c1454033: Off
	CheckCal_f8a06d1b-0824-4ea0-9f62-2bfcfcde8797: Off
	CheckCal_e07a4751-613d-4759-8114-c8c628cd7ce3: Off
	Kontaminatio002: 
	Address002_fde568ee-60a4-49a7-afd6-0a3da8941995: 


